
1.2.3 Aufgaben für Reitpferdeprüfungen

Aufgabe RP – Reitpferdeprüfung für 3-Jährige 

(bzw. 3- und 4-Jährige gemeinsam, wenn nicht getrennt 

ausgeschrieben)

Hinweis: Diese Aufgabe ist bei Championaten gemäß LPO § 303

bzw. Sichtungen bzw. Qualifikationen hierfür nicht 

zugelassen.

Standort der Richter bei E außerhalb des Vierecks – wenn nicht
möglich in der Bahn zwischen E und X.

Viereck möglichst 20 x 60 m, jedoch mindestens gemäß LPO § 51
A.2.1 (mindestens 20 x 60 m, ggf. auch sonstige Maße, mindestens
jedoch 1.000 m2 bei einer Mindestbreite von 20 m, bei Hallen-LP 
mindestens 20 x 40 m)
– Dauer der Aufgabe einschließlich Bewertung „Typ und Qualität 

des Körperbaus“ abgesattelt an der Hand ca. 14 1/2 Minuten bei
Viereck 20 x 60 m bzw. 13 Minuten bei Viereck 20 x 40 m je 
Gruppe

Einreiten im Mittelschritt am langen Zügel, Zügel aufnehmen und auf
der linken Hand Abteilung bilden.

(linke Hand)

(E-K-A-F-B-M-C-H-E-K-A) Im Arbeitstempo antraben, leichttraben.
Ganze Bahn (1-mal herum).

(F-X-H) Durch die ganze Bahn wechseln

(rechte Hand)

(H-C-M-B-F-A) Ganze Bahn (1-mal herum)
(K-E) Durchparieren zum Schritt, Mittelschritt

am langen Zügel.
(C-X-A) Durch die Länge der Bahn wechseln.

(linke Hand)

(A) Linke Hand
(F) Im Arbeitstempo antraben, leichttraben.
(H-K) und (F-M) An den nächsten zwei langen Seiten die

Tritte verlängern.
(C) Auf dem Zirkel geritten, und zur 

geschlossenen Seite hin aussitzen und 
angaloppieren.
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(C) Ganze Bahn.
(H-K) Eine lange Seite Arbeitsgalopp.
(F-M) Eine lange Seite Galoppsprünge verlängern.
(H-X-F) Durch die ganze Bahn wechseln und auf der

Wechsellinie durchparieren zum Arbeitstrab,
leichttraben.

(rechte Hand)

(A) Auf dem Zirkel geritten und zur geschlos -
senen Seite hin aussitzen und angaloppieren.

(A) Ganze Bahn.
(K-H) Eine lange Seite Arbeitsgalopp.
(M-F) Eine lange Seite Galoppsprünge verlängern.
(A) An der kurzen Seite durchparieren zum 

Arbeitstrab, leichttraben.
(E-B-E) Auf dem Mittelzirkel geritten und Zügel aus

der Hand kauen lassen
(E-B) Zügel wieder aufnehmen.
(B-F) Ganze Bahn.
(A) An der kurzen Seite aussitzen und 

durch parieren zum Schritt, Mittelschritt am
langen Zügel.

(E) Rechts um.
(B) Rechts um.
(A-C) Durch die Länge der Bahn wechseln.

(linke Hand)

(C) Im Mittelschritt die Bahn verlassen, danach
absitzen, absatteln und Vorstellung an der
Hand zur Bewertung von „Typ und Qualität
des Körperbaus“.
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Aufgabe RP – Reitpferdeprüfung für 3-Jährige 

(bzw. 3- und 4-Jährige gemeinsam, wenn nicht getrennt 

ausgeschrieben)

Hinweis: Diese Aufgabe ist bei Championaten gemäß LPO § 303

bzw. Sichtungen oder Qualifikationen hierfür nicht 

zugelassen.

Standort der Richter bei B außerhalb des Vierecks – wenn nicht
möglich in der Bahn zwischen B und X.

Viereck möglichst 20 x 60 m, jedoch mindestens gemäß LPO § 51
A.2.1 (mindestens 20 x 60 m, ggf. auch sonstige Maße, mindestens
jedoch 1.000 m2 bei einer Mindestbreite von 20 m, bei Hallen-LP 
mindestens 20 x 40 m)
– Dauer der Aufgabe einschließlich Bewertung „Typ und Qualität 

des Körperbaus“ abgesattelt an der Hand ca. 14 1/2 Minuten bei
Viereck 20 x 60 m bzw. 13 Minuten bei Viereck 20 x 40 m je 
Gruppe

Einreiten im Mittelschritt am langen Zügel, Zügel aufnehmen und auf
der linken Hand Abteilung bilden.

(linke Hand)

(B-M-C-H-E-K-A-F-B-M-C) Im Arbeitstempo antraben, leichttraben.
Ganze Bahn (1-mal herum).

(H-X-F) Durch die ganze Bahn wechseln.

(rechte Hand)

(F-A-K-E-H-C) Ganze Bahn (1-mal herum).
(M-B) Durchparieren zum Schritt, Mittelschritt

am langen Zügel.
(A-X-C) Durch die Länge der Bahn wechseln.

(linke Hand)

(C) Linke Hand
(H) Im Arbeitstempo antraben, leichttraben.
(F-M) und (H-K) An den nächsten zwei langen Seiten die

Tritte verlängern.
(A) Auf dem Zirkel geritten, und zur 

geschlossenen Seite hin aussitzen und
angaloppieren.

(A) Ganze Bahn.
(F-M) Eine lange Seite Arbeitsgalopp.
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(H-K) Eine lange Seite Galoppsprünge 
verlängern.

(F-X-H) Durch die ganze Bahn wechseln und auf der
Wechsellinie durchparieren zum Arbeitstrab,
leichttraben.

(rechte Hand)

(C) Auf dem Zirkel geritten und zur 
geschlossenen Seite hin aussitzen und 
angaloppieren.

(C) Ganze Bahn.
(M-F) Eine lange Seite Arbeitsgalopp.
(K-H) Eine lange Seite Galoppsprünge verlängern.
(C) An der kurzen Seite durchparieren zum 

Arbeitstrab, leichttraben.
(B-E-B) Auf dem Mittelzirkel geritten und Zügel aus

der Hand kauen lassen.
(B-E) Zügel wieder aufnehmen.
(E-H) Ganze Bahn.
(C) An der kurzen Seite aussitzen und 

durch parieren zum Schritt, Mittelschritt am
langen Zügel.

(B) Rechts um.
(E) Rechts um.
(C-A) Durch die Länge der Bahn wechseln.

(linke Hand)

(A) Im Mittelschritt die Bahn verlassen, danach
absitzen, absatteln und Vorstellung an der
Hand zur Bewertung von „Typ und Qualität
des Körperbaus“.
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